
Grooviger Rock‘n‘Roll, Blues, Pop: 
Das Markenzeichen der Band

Die Band begeistert nicht nur Kenner und Liebhaber
weit über Baden hinaus mit ihrer mitreißenden und aus-
gefeilten Musikalität. Ihr großes Repertoire aus 50 Jahren 
Musikgeschichte zieht alle Altersstufen in seinen Bann und 
hält das Publikum nicht lang auf den Sitzen.

Vier Mann bilden die Stammformation:
•	Der Lead-Gitarrist und Sänger Attila spielt und singt über 
	 30 Jahre lang Blues und Rock. Er lebt den Blues.
•	Pianist King Henry gründete vor über 40 Jahren seine 
	 New-Orleans-Jazzband und ist heute Bandleader von 
	 „King Henry and Friends“.
•	Bassist Thomas Fritz spielt in vielen Formationen und 
	 glänzt mit gekonnten Bassläufen in allen Stilarten.
•	Schlagzeuger Ringo Hirth ist einer der Spitzenleute in der 
	 deutschen Drummer-Szene. Lang war er mit dem Jazz-
	 Klassik-Pianisten Eugen Cicero auf Welttournee.

Als Gäste wirken zwei in der Region beliebte Musiker mit:
•	Gitarrist und Sänger Hans Florian spielt einen jazzigen 
	 Sound und ist auch ein Könner in der Percussion. 
•	Andi Kniep am Saxophon ist Bandleader der Baden-
	 Badener Formation „Mind of Blue“.

Peru: Tradition und Moderne
Schulprojekt „CEPROSI“

Die Kinder im Andendorf strahlen beim gemeinsamen 
Schulessen. Traditionell wird in den ländlichen Gebieten 
zusammen gegessen. Jeder bringt etwas mit. Es gibt Kartof-
feln, Mais, dicke Bohnen, selbst gebackenes Brot und vieles 
mehr. Seit das Konzept Iskay Yachay – »Zwei Wissen« – hier 
eingeführt wurde, lernen die Kinder neben dem üblichen 
Unterrichtsstoff auch viel über ihre Quechua-Kultur.

Dafür sorgt mit Unterstützung von terre des hommes das 
Netzwerk Pratec mit 30 ländlichen Schulen in sechs Hoch-
landdepartments in Peru. Die von der Pratec-Mitgliedsorgan-
sation CEPROSI in Peru produzierten Schulbücher vermit-
teln sowohl indigenes Wissen und Traditionen auf Spanisch 
als auch Mathematik in Quechua-Sprache. Außerdem hängt 
neben der Tafel ein Bauernkalender, der die Kinder über 
wichtige landwirtschaftliche Tätigkeiten und klimatische 
Ereignisse sowie Dorffeste und Rituale im Jahreszyklus 
aufklärt. Der Kalender ist mit der Gemeinde und dem Lehr-
plan abgestimmt - die Kinder müssen nicht mehr die Schule 
schwänzen, wenn sie ihren Eltern auf dem Feld helfen.

Eine weitere Besonderheit des interkulturellen Unterrichts: 
Das Wissen über Landwirtschaft, verschiedene Handwerke 
oder Rituale wird nicht nur von Lehrern, sondern auch von 
älteren Menschen der Gemeinde unterrichtet, die so eine 
stärkere Bindung zu den Kindern aufbauen. So kommt es 
auch, dass die Schule bei den Älteren an Ansehen gewonnen 
hat. Die Kinder tragen ihre traditionelle Kleidung wieder mit 
Stolz. Im Dorf sprechen sie ihre Muttersprache, wodurch 
sich die Beziehung zwischen Jung und Alt verbessert hat. 
Eine ältere Frau erzählt: »Die Kinder grüßen mich wieder.«

Herzlichen Dank...

•	 unseren Sponsoren und
•	 dem Verein „Die Brücke“ (Rastatt) für die Bewirtung!
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Samstag, 19. Januar 2013, Reithalle Rastatt

Beginn: 19:30 Uhr, Eintritt: 15 Euro, VVK 12 Euro

VVK: Ticketservice Badner Halle
(Tel. 789800), BT-Verkaufsstellen,
Musikhaus Essbach (Tel. 32920) RASTATT

King Henry & Friends
Grooviger Rock‘n‘Roll,
Blues und Pop

Erlös für Schulprojekt „CEPROSI“ zur Zusammenführung von 
Jung und Alt in ländlichen Dorfschulen in Peru


